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Herzlichen Dank für Gaben und Spenden zu den Kollekten 
im September:  

Für die Aufgaben unserer Gemeinde:                   119,00 €             

Für die kirchliche Öffentlichkeitsarbeit:                    57,50 €                          
Für die Caritasarbeit in Bistum und Gemeinde:      53,40 €   

Gesprächskreis : Di. 21.10., 14.30 Uhr 

Gemeindeteam - Treffen : Mi. 01.10., 19.00 Uhr 

Meditatives Tanzen  : Do.  23.10., 16:30 Uhr 

Singkreis : Mo. 19:30 Uhr 

Weitere Gruppentreffen :   nach Absprache 

********************************************************************* 

Pfarrbüro – Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

********************************************************************* 
IMPRESSUM:    Herausgeberin: Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Otterndorf  
                                 Redaktion: Volker Hilpert 
                                Pfarrer: Christian Piegenschke 
                                 Anschrift:  Wesermünder Straße 24 B  -  21762 Otterndorf  
                                 Tel.: 04751 3500 Fax: 04751 911749 Tel. Pfarrheim: 04751 911750 
                                 Email: pfarrbuero@katholische-kirche-otterndorf.de 
   Bankverbindung: Volksbank Stade-Cuxhaven  
   IBAN: DE62 2419 1015 0274 1890 00  BIC: GENODEF1SDE 
********************************************************************* 

Allen Menschen, die in unserer Kirchengemeinde krank 
sind und zuhause oder im Seniorenheim gepflegt werden, 
wünschen wir, dass Gott sie mit seinem Segen und seiner  
Kraft stärken möge. All denen, die für sie da sind, sie        
besuchen, sich um sie kümmern, mit ihnen lachen und 
weinen, wünschen wir ebenso Kraft und Geduld !  Danke !      

Bei der Gremienwahl am 13. November 2022 wurde     
bekanntermaßen kein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. 
Daher wurde ein Arbeitskreis der Ehrenamtlichen ins   
Leben gerufen, der künftig als Gemeindeteam das       
Gemeindeleben plant. Das nächste Treffen findet am  
Mittwoch, dem 01. Oktober 2025 um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim statt. Dazu sind alle ehrenamtlich Tätigen herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme an diesem Treffen ist  freiwillig, 
eine Anmeldung zur Teilnahme ist nicht  erforderlich,  aber  
für  die  Vorbereitung  doch  hilfreich. 

Bild: factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de  
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*********************************************************************** 

Unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ 
nahmen 18 Pilgernde zumeist mit dem 
Fahrrad  am 30. August  an der Rad - 
Pilgerfahrt von Otterndorf über 
Nordleda und Wanna nach Ihlienworth 
teil.  Die Gestaltung der Stationen lag in 
den Händen von Maria Müller, Kornelia 
Plischke, Christoph Pistorius und Mit-
gliedern des Gesprächskreises. In den 
evangelischen Kirchen wurden die     
Pilgernden freundlich von Mitgliedern 
der dortigen Kirchenvorstände begrüßt 
und zu den Besonderheiten der Gottes-
häuser  informiert. In Wanna gab es im 
Gemeindehaus eine Kaffeepause. Bei 
jeder Station war auch die Motivkerze 
dabei, die nun auf  dem Altar in unserer 
Kirche bis zum  Jahresende stehen wird. 
Herzlichen Dank allen Aktiven und für  
die freundliche Vorbereitung! 

Letzte Station in der St. Wilhadi - Kirche  in Ihlienworth - Bild: H. Esselborn 

Bild: Volker  Hilpert 
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Herzliche Einladung zur Mitfeier der Wortgottesfeier am  
Erntedanksonntag!  Beginn ist um 9.30 Uhr! 

„Danke“ muss mehr sein als ein Wort. 
Danke muss zur Tat werden. Und 
Danke kann mehr sein als ein Wort. 
Danke kann zur Quelle werden. Dank-
barkeit kann wie ein blühendes      
Getreidefeld sein, durch das viele 
Menschen satt werden. Wie das geht? 
Die Dankbarkeit beginnt immer mit 
dem Willen, Gott nicht aus den Augen 
zu verlieren. Sein Schöpfungswirken 
nicht aus den Augen zu verlieren. Den 
Mitmenschen nicht aus den Augen zu 
verlieren. Dankbarkeit bedeutet zu 
leben wie jemand, der beschenkt ist.  

Und als Mensch, der beschenkt ist, 
will ich das Geschenk, Gottes gute 
Schöpfung, achten, mehr noch:      
Verantwortung übernehmen. Als 
Mensch, der beschenkt ist, will ich 
weitergeben. Dankbarkeit wird dann 
ganz konkret: Öfters einen Weg zu 
Fuß machen, statt mit dem Auto zu 
fahren; einen Pullover anziehen und 
die Heizung ein paar Grad herunter-
drehen; beim Zähne putzen den    
Wasserhahn abdrehen, zu teilen und 
abzugeben und, und, und.                  
Ja. Dankbarkeit kann so einfach sein.  
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Bild: Karl Knospe 

Trotz der wissenschaftlichen Ergebnisse 
und trotz vieler Warnungen benutzt ein 
Großteil der Menschheit die Erde immer 
noch wie einen Spielball. Dabei sind wir 
schon längst in der Nachspielzeit;  die 
Zeit wird knapp, um die Niederlage         
(= Katastrophe) noch abzuwenden.         
In manchen Ballsportarten gibt es die 
Möglichkeit des Timeout, Zeit sich neu  
zu orientieren. Höchste Zeit für einen 
gesellschaftlichen  Timeout! 

************************************************************************ 

************************************************************************ 

Die Aktienkurse an den großen welt-
weiten Börsen, egal, ob Frankfurt,       
London, New York oder Hongkong: Ein 
wichtiger Gradmesser für die wirtschaft-
liche Entwicklung. Keine Nachrichten-
sendung ohne die Schaltung zur Börse. 
Wie wäre es, daneben die Entwicklung 
anderer Werte in den Blick zu nehmen 
und danach sein Handeln auszurichten?  

Was tun wenn Armut steigt und Gerech-
tigkeit fällt, Artenvielfalt abnimmt und 
Menschlichkeit auf der Stelle steht? Das 
kann uns doch nicht gleichgültig lassen. 
Diese Entwicklungen sind von Menschen 
gemacht und können von Menschen 
beeinflusst werden. Fehlt Mut oder   
Fantasie oder der Wille dazu? Fragen, 
die das Erntedankfest auch stellt.  
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Kein Wunder 
Thomas stürmt zum Pfarrer ins Zim-
mer: „Herr Pfarrer, ich kann wieder 
laufen!“ – „Ein Wunder?“, will der 
Pfarrer wissen. „Quatsch“, entgegnet 
Thomas, „die Polizei hat mir eben 
den Führerschein abgenommen.“ 
 

So gut 
Ein amerikanischer Pastor sagte, als 
es zum Beginn seiner Predigt drau-
ßen plötzlich in Strömen zu regnen 
beginnt: „Seht, so gut ist der Herr! 
Während wir hier sitzen und uns    
erbauen, wäscht er draußen unsere 
Autos.“ 
 

Weinsorte 
Fragt der Lehrer seine Schüler: „Wer 
kennt die Weinsorte, die am Fuße 
des Vesuv wächst?“ Da ruft ein    
Schüler: „Glühwein!“ 
 

Aus: „Wer lacht, wird selig 2020" © St. Benno 
Verlag Leipzig, www.vivat.de.  
In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.pfarrbriefservice.de/
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Am 18. Oktober gedenkt die Kirche 
des Heiligen Lukas (1. Jahrhundert). 
Nach kirchlicher Überlieferung ist er 
einer der vier Evangelisten und    
Autor der Apostelgeschichte.        
Geboren wurde er vermutlich in  
Antiochia in Syrien. Wie das Buch in 
der Hand des Evangelisten andeutet 
(Hinweis auf die Aussendung der 72 
Jünger in Lukas 10), war Lukas die 
Mission sehr wichtig. Er begleitete 
den Apostel Paulus auf seinen          
Missionsreisen. Lukas predigte mit 
Paulus in Jerusalem und Rom und 
hielt ihm bis zu seinem Tod als   Ein-
ziger die Treue (2 Timotheus 4,11). 

Bild: Peter Kane 

Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de  

Der Rosenkranz 
Gebete, Bilder, Betrachtungen, 
meditativ aneinandergereiht, 

einem Kranz von Blüten gleich. 
Eine Quelle der Kraft.  

Eine Gebets- und Glaubensschule. 
Hilfe und Heilmittel für Kirche und 

Welt. Man „lernt“ ihn nur, indem man 
ihn betet, den Weg geht zu den       

Geheimnissen unseres Glaubens. 
 

Gisela Baltes, www.impulstexte.de. (gekürzt)  
In: Pfarrbriefservice.de 

********************************* 

********************************* 

http://www.impulstexte.de/
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So. 05.10. 09:30 Uhr: 
 

Wortgottesfeier  ~  zum Erntedankfest 
 

Die Kollekte ist für unsere Gemeinde bestimmt. 

Mi.  08.10. 18:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Kirche 

So. 12.10. 09:30 Uhr: Heilige Messe 
 

Die Kollekte ist für unsere Gemeinde bestimmt. 
 

Mi. 15.10. 18:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Kirche 

********************************************************************** 

So. 26.10. 09:30 Uhr: Heilige Messe ~ zum Weltmissionssonntag 
 

Die Kollekte ist für die Arbeit von Missio bestimmt. 
 

Mi. 29.10. 18:00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche 

Sa. 18.10. 18:00 Uhr Wortgottesfeier 
 

Die Kollekte ist für unsere Gemeinde bestimmt. 
 

Mi. 22.10. 18:00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche 

 ___ GOTTES              DIENSTE ____ 7 

. 


